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BGA: Betriebsschließungen wichtiger Kundengruppen dämpft 
wirtschaftliche Erholung im Großhandel 
„Insgesamt hat sich der Großhandel im dritten Quartal relativ gut erholt von den 
wirtschaftlichen Folgen der ersten Corona-Welle. Auch wenn die positive 
Entwicklung im September etwas verhaltener ausfiel. Die nun erneut angeordneten 
Betriebsschließungen wichtiger Kundengruppen, beispielsweise der Gastronomie, 
Hotellerie und des Veranstaltungsbereichs, sind ein herber Rückschlag für wichtige 
Teilbranchen. Auch die Beschränkungen in zahlreichen Ländern dämpfen die 
weitere Erholung des Großhandels“, dies erklärt Anton F. Börner, Präsident des 
Bundesverbandes Großhandel, Außenhandel, Dienstleistungen (BGA), heute in 
Berlin anlässlich der Veröffentlichung der Entwicklung der Großhandelsumsätze im 
dritten Quartal 2020. 
Nach den Angaben des Statistischen Bundesamtes sind die Großhandelsumsätze 
im dritten Quartal im Vorjahresvergleich real um 1,1 Prozent gestiegen und nominal 
um 1,1 Prozent gesunken. Im September lag der Umsatz real 0,3 Prozent und 
nominal 0,4 Prozent unter dem Vormonatswert. Damit liegt der Umsatz im 
Großhandel immer noch 2,9 Prozent unter dem Niveau vom Februar 2020, dem 
Monat vor Beginn der Einschränkungen durch die Corona-Pandemie.  
„Die nun vereinbarten Verlängerungen und Ausweitungen der Corona-
Wirtschaftshilfen sind richtige und wichtige Schritte, allerdings müssen die Mittel 
auch zeitnah bei den Unternehmen ankommen, um liquide zu bleiben. Dauert dieser 
Prozess zu lange, droht nicht wenigen die Puste auszugehen“, so Börner 
abschließend. 
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